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Martin Eckert (Dr. phil.), Soziologe und langjähriger wissenschaftlicher Mitarbei-
ter an der Professur für Konsum- und Kommunikationsforschung, hat an der
Universität Trier promoviert. Zu seinen Schwerpunkten in Forschung und Lehre
zählen Mediensoziologie, Soziologie der Behinderung, Soziologie der Werbung
und Konsumsoziologie.
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Martin Eckert

Werbung mit Behinderung
Eine umstrittene Kommunikationsstrategie zwischen

Provokation und Desensibilisierung
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Bei dieser Veröffentlichung handelt es sich zugleich um eine Dissertation im
Fach Soziologie (FB IV) an der Universität Trier (2012) unter dem Titel:
»Menschen mit Behinderungen in der Wirtschaftswerbung: vom Teufelskreis
der Ausblendung zur Desensibilisierung einer umstrittenen Kommunikations-
strategie?«

Die Drucklegung dieser Dissertationsschrift wurde gefördert von der Union
Stiftung, Saarbrücken.

Das dazugehörige Forschungsprojekt wurde gefördert von der Nikolaus Koch
Stiftung, Trier, sowie der Schweizer Paraplegiker-Forschung, Nottwil.
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